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Objekt: Lotmaß

Museum: Museum für Stadtgeschichte
Templin
Prenzlauer Tor
17268 Templin
03987 – 2000526
museum@templin.de

Sammlung: Templiner Stadtgeschichten

Inventarnummer: 00603

Beschreibung
Das Lot war eine Maßeinheit der Masse, das im Deutschen Reich 1868/69 und 72 durch die
metrische Maßeinheit Gramm abgelöst wurde. Das Lot hatte in den verschiedenen
deutschen Ländern unterschiedliche Massen, die zusätzlich auch noch zeitlich verschieden
waren. Es lag meist zwischen 14 und 18 Gramm. Zum Abmessen des Lotes benutzte man
kleine runde dünnwandige Gefäße aus Metall. Das hier abgebildete Lotmaß ist 3,2 cm hoch
und hat einen Durchmesser von 4,5 cm. Zur besseren Handhabung wurde ein Stiel
angenietet. Für gute Standfestigkeit sorgte ein flacher Metallboden, der mit 5 cm
Durchmesser etwas breiter als das eigentliche Messgefäß ist. Alle Teile des Lotmaßes stellte
man aus Kupfer her.

Grunddaten

Material/Technik: Kupfer
Maße: H: 3,2 cm, D: 4,5 cm, Stiel: L: 6,8 cm

Ereignisse

Wurde genutzt wann 1750
wer
wo

Schlagworte
• Gewichtsstück
• Landwirtschaft
• Masse
• Maßeinheit

https://brandenburg.museum-digital.de/object/4413


• Messbecher
• Messgefäß
• Raummaß
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